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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV : TV Ochsenfurt 1862 III 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Hennermann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV am Freitag, den 16. September im 1. Saisonspiel auf den TV Ochsenfurt
1862 III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis
von 9:26 zeigt, wie klar es letztlich war.

Den Start machten die Doppel. Den Sieg von Frost / Hennermann konnten Reidelbach / Kocherga
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Doose /
Baumgartner bekamen nachfolgend ihre Gegnerinnen Herbst / Weigand beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Patrik Reidelbach das
Spiel gegen Klaus Hennermann und gewann in vier Sätzen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dimitri
Kocherga sein Spiel gegen Matthias Frost letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christine
Weigand war für Bjarne Doose letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatte Anja Baumgartner bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Tanja Herbst. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Patrik Reidelbach
holte daraufhin hingegen mit einem 11:4, 15:13, 18:20, 15:13 gegen Matthias Frost einen Punkt für
sein Team. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 38 Bällen endete
und von Reidelbach verloren wurde. Zwischenzeitlich konnte Dimitri Kocherga zwar einen Satz
gewinnen, verlor wenig später die Partie gegen Klaus Hennermann, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 6:11, 11:8, 8:11. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Kaum was zu
bestellen hatte Bjarne Doose beim 5:11, 6:11, 8:11 gegen Tanja Herbst, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Kaum Chancen hatte nachfolgend Anja Baumgartner beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Christine Weigand. Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV am 07.10.2022 gegen den
TSV Rottendorf 1869 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.09.2022 gegen den TV
Etwashausen VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV

Doppel: Reidelbach / Kocherga 0:1, Doose / Baumgartner 0:1 
Einzel: P. Reidelbach 2:0, D. Kocherga 0:2, B. Doose 0:2, A. Baumgartner 0:2 

 TV Ochsenfurt 1862 III
Doppel: Frost / Hennermann 1:0, Herbst / Weigand 1:0 
Einzel: M. Frost 1:1, K. Hennermann 1:1, T. Herbst 2:0, C. Weigand 2:0


